
Meine Reise nach Polen

von Christian Dawidowski, Amberg

Im August 2009 unternahm ich eine Reise nach Polen. Von dieser möchte ich

hier berichten. 

Geboren wurde ich in Danzig. Bis zu meinem 16. Lebensjahr habe ich in Dan-

zig-Oliwa gewohnt. Deshalb ist es für mich zur Selbstverständlichkeit gewor-

den, mich bei jedem Besuch in meiner Heimat dort mit vielen Taubenzüchtern

zu treffen. 

Nach einer 12-stündigen Autofahrt erreichte ich Oliwa. Leider habe ich gleich

zu Anfang dieses Urlaubes die traurige Nachricht erhalten, dass einer der renom-

miertesten - in Danzig und gesamtem Umland auch bekanntesten - Züchter von

Polnischen Langschnäbligen Tümmlern, Zfr. Dominik, verstorben sei. Er wurde

nur 59 Jahre alt. Ich habe viele Jahre mit ihm in der Zucht zusammengearbeitet.

So war es für mich eine traurige Angelegenheit, ihn auf seinem letzten Weg zu

begleiten. Er ist mir ein guter Freund gewesen.

Am Freitag, dem 4. September nahm ich an einer Versammlung des Danziger

Taubenvereines teil, da ich Mitglied dieses Vereins bin. Nach den obligatori-

schen,  organisatorischen Angelegenheiten  wurde  eine  heftige  Diskussion  ge-

führt. Da ich die deutsche Musterbeschreibung der PLT kenne, sind uns einige

Unterschiede diese Rasse betreffend aufgefallen. Eine davon ist die Ringgröße

beim PLT: Polnische Züchter beringen mit der Ringgröße 7 und wir in Deutsch-

land mit der Größe 8. Das sollte angepaßt werden. Die polnischen Züchter wol-

len die PLT-Tauben schlanker, daher haben sie einen dünneren Fuß. (In der Ver-

gangenheit war auch in der EE-Standardliste 802 die Ringgröße 8 angegeben,

sie wurde aber inzwischen auf 7 geändert). 

Nach dieser Aussprache wurden die Tauben des verstorbenen Zfr. Dominik be-

sprochen und zum Verkauf angeboten. Es gab sehr feine Tiere in jeder Variante

zum einen Preis von 50 ZL (ca. 12 Euro). Darunter waren super schöne Tiere

mit Binden und gehämmert, eine Nachzucht von Zbigniew Tarnowka, der die

absolute Spitzenzucht in dieser Region sein eigen nennt. 

In den nächsten Tagen besuchte ich einige Züchter in der Region. Zuerst den

Vorsitzenden des dortiges Vereins, Herrn Ryszard Bielawski, ein Spitzenzüchter

von PLT und DLT. Dort habe ich sehr feine PLT in eisfarbig-geelstert gesehen.

Seine zweite Rasse sind die DLT in den Zeichnungsarten Bärtchen und Elstern.

Er beklagte sich, dass gute Zuchttauben in Polen nicht zu haben sind. Seine Tie-

re hat er überwiegend von unserem Zfr. und SV-Mitglied Ryszard Suski.

Ein weiterer Besuch fand beim Zfr. Waclaw Kolodziejczuk statt, der auch PLT

in eisfarbig-geelstert züchtet.  Nebenbei züchtet er auch weiße PLT, schwarz-

schnäblig. Bei ihm habe ich von beiden Farbenschlägen sehr feine Tiere gese-

hen. Außerdem besuchte ich noch einige Züchter wie z.B. den Zfr. Jan Kulpa, er

züchtet PLT in jedem Farbenschlag und betreibt mit ihnen auch Hochflug. Wei-

ter besuchte ich Zfr. Jacek Formela, der  überwiegend kurzschnäblige Tümmler
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züchtet wie Warschauer Schmetterlinge, Gumbinner Weißköpfe u. a. Eine wahre

Freude war für mich das Treffen mit einigen Züchtern von Flugtümmlern. Sie

halten überwiegend Budapester Hochflieger, wobei ich Flugstiche mit 100 - 200

Tauben und einer mehrstündigen Flugdauer gesehen habe:  immer wieder ein

Genuss!

Jeden Sonntag wird in Dan-

zig  (Gdansk)  ein  Tauben-

markt abgehalten. Ungefähr

40 km von Danzig entfernt

liegt  Dirschau  (Tczew),

dort  findet  der  Markt  am

Samstag  statt  und  beginnt

in den frühen Morgenstun-

den. Auf beiden Märkten ist

festzustellen,  dass  Polen

überwiegend ein Tümmler-

Land ist. Für mich persön-

lich sind die Taubenmarkt-

Besuche immer wieder eine

schöne Abwechslung; einen Plausch mit Züchtern und Freunden zu halten macht

große Freude. Einige Züchter kenne ich seit meiner frühesten Kindheit. Die Tau-

benzucht habe ich  mit acht Jahren begonnen.

Am meinem Rückreisetag hatte ich es so eingerichtet,  dass der Besuch eines

Taubenmarktes in Köslin (Koszalin) möglich wurde. Er findet immer am Sonn-

tagmorgen statt. Auch dort bietet sich das gleiche Bild wie in Danzig und Dir-

schau, man findet überwiegend Tümmler. 

So möchte ich ein Fazit aus dieser Reise ziehen: Polen ist für uns Tümmlerzüch-

ter eine Reise wert. Man trifft immer wieder Gleichgesinnte und kann ausgiebig

über das A und O der Taubenzucht reden. Die polnischen Züchter sind sehr in-

teressiert an einer guten Zusammenarbeit mit uns deutschen Züchtern. Sie wür-

den sich auch sehr freuen über die Möglichkeit, gute Tauben zum annehmbaren

Preis zu erwerben. Andererseits sind sie selbst bereit, Zuchttiere abzugeben. Die

Züchter sind auch dort überwiegend im fortgeschrittenen Alter und die Jugend

kommt sehr spärlich nach.

Zum Abschluss dieses Berichtes habe ich die Ehre in Namen des Danziger Ver-

eins,  alle  interessierten Züchter  zu kommenden Taubenausstellungen einzula-

den. Sie finden meistens im Januar in Danzig–Oliwa (Gdansk-Oliwa), ul Be-

niowskiego, in den dortigen Messehallen statt, wo ca. 1.800 Tiere gezeigt wer-

den. Sollte jemand Interesse haben, bin ich gerne bereit, weitere Informationen

über den dortigen Verein und die Ausstellung zu geben. Dieser Verein hat auch

eine  Internet-Adresse  (www.golebietrojmiasto.pl)   Dort  veröffentlichen  viele

Züchter Bilder von Treffen und Tauben. Die neuesten Informationen sind zu se-

hen und nachzulesen.
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